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Wie weit entfernt sich Sympecma fusca 

(Vander Linden) während der Reifungszeit vom 

Brutgewässer? (Zygoptera: Lestidae)

Hansruedi W ildennu th

eingegangen: 9. Oktober 1996 

Summ ary

D isp e r sa l d is ta n c e s  o f  Sy m p ec m a  fu s c a  (V and er L in d e n )  d u r in g  m a 

tu ra tio n  (Z ygoptera : L estid ae ) - From  1991 to 1996 liv e  ind iv id u a ls  o f  a 

sm all po pu la tion  in  d ie  S w iss M id land s w ere  recorded  ap a rt from  th e  w ater. 

The d is ta n ces to  th e  n eares t b reed ing  site w ere  1 200, 1 4 0 0 , 1 80 0 , 2  150 and 

2 4 00  m, respec tively . A t an o th er locality dis tances o f  2  2 0 0  a n d  4  6 0 0  m  

w e r e  r e c o r d e d .

Zusam m enfassung

Z w ischen  1991 u n d  1996 w urden  fü n f Ind ividuen e in e r  k le in e n  P o p u la 

tion  von S y m p e c m a  fu s c a  im  Schw eizer M itte lland  au ß e rh a lb  d e r  F o rtp flan 

zu ngszeit w eit a b se its  vom  nächsten  B ru tgew ässer gefun den . D ie  E n tfe rn u n 

gen be tru g en  I 2 00 , 1 40 0 , 1 800, 2 150 und  2 400  m. A n e in e m  an d e ren  O rt 

w urden zw ei iso lie rte  T ie re  2 200  resp. 4 600  m  vom n äch stg e leg en en  B ru t

gew ässer en tfe rn t ang etroffen.

N ach e in er E n tw ick lu ngszeit von zwei bis drei M on aten  v erlä ß t S y m 

p e c m a  fu s c a  (V ander L inden) im  Juli oder A ugust das B ru tg ew ässer D ie 

acht bis neun M onate  dauernde Periode der R eifung u n d  Ü berw in te rung  

verbringen d ie  T ie re  abse its  v om  W asser - in  lich ten  W äld ern , a n  W ald rän 

dern. in  H eiden oder in  geschützten  G rasbrachen. D as F o rtp flan zu n g sh ab ita t 

suchen  sie e rs t im  fo lg enden  April und M ai au f (Ü bersich t bei J ö d i c k e  

1997).

Z ur Frage, w ie w eit sich die Im agines vom  B ru tp la tz  en tfe rnen , gibt es 

nu r w enige genaue A ngaben . D ies hängt mit m ethod ischen  S chw ierigkeiten  

zusam m en W enn T ie re  w eit abseits vom  W asser angetro ffen  w erden , h a n 

delt es sich m eist um  Zufallsfunde Selbst die system atische Suche ist nu r 

selten erfolgreich. A ußerdem  können die T iere  in den  w en ig sten  F ällen

D r H ansruedi W ild en n u th , H altb erg strasse  43 , C H -8630  R üti
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70 Hansrued i W ild e rm u th

e indeu tig  einem  bestim m ten  B ru tgew ässer zugeordnet w erden, w enn  sie 

n ich t m ark ie rt sind.

In  m ein em  B eobachtungsgebiet (D rum lin landschaft bei W etzikon. 20-25 

km  E S E  von  Zürich [CH], vgl. W IL D E R M U T H  1980. 1992). das ich  seit 1984 

jä h r l ic h  a n  40 bis 50 Tagen aufsuche, ist S. fu s c a  selten. E ine k le in e  P opu

la tio n  g ib t es an  einem  einzigen G ew ässer, im  Straßenkreise l B etzholz . D er 

ru n d  2 ha  große W eiher w urde 1970 ange leg t. S. fu s c a  konnte ic h  h ie r seit 

1993 regelm äß ig  beobachten (Paarungen , T andem s. E iablagen, frisch  ge

sch lü p fte  Im agines). Die nächste - ebenfalls  k le in e  - P opula tion findet sich 3 

k m  w eite r SSE. am  Käm m oosweiher.

B e i d en  zahlreichen B egehungen  im  R ahm en  der B estandesaufnahm en  

v o n  L ibellen, H euschrecken und  T ag fa lte rn  des G ebietes suchte ich  neben 

G ew ässern  und Streuwiesen rou tinem äßig  auch  besonnte  W aldränder. 

L ich tu n g en  und  Schlagflächen auf. Z w ischen  1991 u nd  1996 tra f  ich  im  

frü h e n  F rüh ling  resp. Spätsom m er und  F rühherbst abseits des B ru tgew ässers 

fün fm al a u f  S. fu sca . D ie Funde sind  in  Tab. 1 u nd  Abb. 1 zusam m engefaßt.

D ie  A nzah l der im  Reiflings- u nd  Ü berw in te rungsh ab ita t beobachteten  

T ie re  ist im  V erhältnis zu den  zah lre ichen  B egehungen  sehr gering . Z usätz 

lich e  E xkursionen  m it system atischer Suche a n  ftm dverdäch tigen  Stellen 

b ra c h te n  keine w eiteren Ergebnisse. D ies is t w ohl d a rau f zurückzufiihren. 

daß  sic h  d ie  Individuen w ährend der R eifung  w eit verstreuen  und  infolge 

ih re r k ryptischen Färbung abseits des W assers schw er au fzufinden  sind. D ie 

u n te rsu ch te  Population ist außerdem  klein. S. fu s c a  ist im  Z üricher O berland 

o h n e h in  n ich t häufig (M e i e r  1989). D ies ist m öglicherw eise  k lim atisch  

b ed in g t: d ie  T iere brauchen zur E ntw ick lu ng  o ffenbar therm isch  begünstig te  

G ew ässer ( S c h o r r  1990).

A lle  fü n f  gefundenen T iere w aren  deu tlich  ausgehärte t. Frische Im ag ines 

k o n n ten  nu r in der unm ittelbaren  U m gebung  des B ru tgew ässers beobachtet 

w erden . V om  B etzholzw eiher aus gesehen  besch ränken  sich  die Fundorte 

a u f  e in e n  Sektor von 120° zw ischen N W  u nd  E N E . D ie Landschaft gehört 

zu  e in e m  größeren Schutzgebiet, das aus e in em  M osa ik  von  W ald  u nd  M oor 

(S treuw iesen  m it hochm oorartigen T eilen) sowie extensiv  u n d  intensiv  

g en u tz ten  landw irtschaftlichen  F lächen  besteht. Es ist anzunehm en , daß die 

Im ag in es diese Gegend auch zur Ü berw in te rung  aufsuchen  O b S. fu s c a  in  

das G ebiet im  S des B etzholzw eihers fliegt, is t nicht bekannt, dieser 

landw irtschaftlich  intensiv bew irtschaftete Sekto r liegt außerhalb  des 

E xkursionsgebietes.
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A bb 1: Fundo rte  von S y m p e c m a  fu s c a  ab se its  vom B ru tg ew ässer und  jah re sz e itlic h e  

V erte ilung  d er B eo bach tungen  von Im agines. K reise : Tage m it B eo b ach tu n g en  von 

Im ag ines am  B ru tg ew ässer (B etzholzw eiher, ca. 30 km  SE von  Z ü rich , C H ); Q u a d ra 

te: B eo bach tu ngen  von Im ag ines ab se its  vom B rutgew ässer. -  F in d in g s  o f  S. fu s c a  a t  

the  b ree d ing  s i te  (c irc les) a n d  a p a r t fr o m  the  w a ter  (squares).

©Ges. deutschspr. Odonatologen e.V.; download www.libellula.org/libellula/ und www.zobodat.at



T ab . 1 D a ten  u n d  U m s tän d e  z u  d e n  F u n d en  von  S y m p e c m a  f u s c a  a b s e i ts  v o m  B ru tg e w ä s s e r .  - D a te , d is ta n c e ,  n u m b e r ,  s e x  

a n d  lo c a l i ty > o f  f i n d in g s  o f  S y m p e c m a  f u s c a  a w a y  f r o m  th e  b r e e d in g  s i te .

D a tu m E n t fe rn u n g  z u m  

B c t/ .h o lz w c ih e r

A n z a h l  und  

G e sc h le c h t

A u fen th a lts o r t

3 1 .0 8 .1 9 9 1 1 2 0 0 m 1 M än n c h en S W  e x p o n ie r te r  W a ld ran d  m it  G ren z e  zu  S treu w iesc . 

S o nn te  s ic h  a u f  d ü r re m  Z w e ig  e in e s  B u sc h e s , ca . 0 ,5  m  

ü b e r  B o d en

3 1 .0 3 .1 9 9 3 2 4 0 0 m 1 M ä n n c h e n a n  o lig o tro p h e m , te ilw e ise  v e rw a c h sen e m  T o rfs tic h  in  

h o c h m o o ra r t ig e r  U m g e b ung . S aß  a u f  v e r tro c k n e ten  V e g e 

ta t io n s te i le n  u nm i t te lb a r  ü b e r  d e m  W a sse r

2 0 .0 9 .1 9 9 3 1 4 0 0 m 1 M än n c h en a n  f re is te h e n d e r  F ic h te  in  v o n  W a ld  u m s c h lo s s en e r  S tre u 

w iesc . S onn te  s ic h  a u f  Z w e ig  an  d e r  S W  S e ite , ca . 1,2 m  

ü b e r  B o d en

19 .0 8 .1 9 9 6 1 8 0 0 m 1 M än n c h en a u f  te ilw e ise  m it Ju n g w u c h s  b e s to c k te m  W a ld sc h la g . 

S onn te  s ic h  a u f  d ü r re m  F ic h ten zw e ig , ca . 0 ,2  m  ü b e r  B o 

d en

0 9 .0 9  1996 2 150m 1 W e ib c h en an  S W  e x p o n ie r te m , v o n  F e ld w e g  u n d  F e ttw ie se  g e s ä u m 

te m  W a ld ran d . S o nn te  s ic h  a n  B u sc h , ca . 1 m  ü b e r  B o d en
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Am  7.10.1995 tr a f  ich  bei Rüti (ca. 30 km  SE Z ürich ) zu fä llig  a u f  e in  

w eiteres Ind iv iduum  v on  S. fu sc a . Es sonnte sich an  einem  B rom beerstrauch  

im  Tannertobel. E in  anderes saß am  1.03.1995 au f e in em  b eso n n ten  B u 

chenstam m  in  e in er au sg edehn ten  W aldung des B atzberges D ie  E n tfe rn u n g  

zw ischen den beiden  F undorten und dem  nächsten  m ir b e k a n n te n  B ru tge

w ässer (K äm m oosw eiher) beträgt 2 200 resp. 4 600 m  A ndere rse its  fand  ich 

am  19.09.1992 im  S charenw ald  (4.5 km  E Schaffhausen) m eh r a ls  10 ausg e

färb te T iere  an  e in er lich ten , besonnten Stelle, nur 30 m  vom  B ru tgew ässer 

entfernt.

Im  w estlichen  S chw eizer M itte lland stellte H o e s s  ( 1 9 9 4 )  S. f u s c a  a u ß e r

halb  der F o rtp flanzungszeit an  drei S tellen fest, zw eim al a n  e in em  W ald 

rand  un d  e inm al in  e in er W aldlichtung. Insgesam t hande lte  es s ich  um  ein 

M ännchen un d  ach t W eibchen. D ie kürzesten D is tanzen  zu  d en  n äch st

m öglichen B ru tgew ässern  betrugen 2 3 0 .  9 6 0  und 1 4 8 0  m  D o n a t h  ( 1 9 8 1 )  

erm itte lte  en tsp rechende E ntfernungen von 4 0 0 .  1 5 0 0  u n d  2  0 0 0  m. und 

J Ö D IC K E  ( 1 9 9 1 )  berich te t von Funden  in  e iner D istanz von  m eh r a ls  2  0 0 0  m  

zum  E ntw icklungsgew ässer.

D ie w enigen b isherig en  B efunde w eisen darau f hin. daß  sic h  S. fu s c a  zu r 

R eifung und Ü berw in te rung  m ehrere km  w eit vom  B ru tg ew ässer en tfernen  

kann  Zuverläss ige A uskünfte über F lugdistanzen. Z e rs treuungsric h tu ngen . 

A ufenthaltsgeb iete  u nd  B rutp la tz treue  sind  nu r au f d e r B asis  v o n  um fang 

reichen M ark ie rungsexperim en ten  an  isolierten und g roßen  P opu la tionen  zu 

erwarten.
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